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Neberlegenhekt öes
Alle andern Medizinen l rsellen tagtäglich zuweilen nicht ganz

salonfähige Lieder. Im Stock darii-be- r

wohnt ein Student, bei dem im

wer ein paar andere .auf der Bude
deutschen Stahls!

ttuth Crngers Mörder
nicht ausgeliefert!

Italic erklärt, da Auölicferirng
unmöglich ist: iocchis' schrift

lichrs Geständnis.

Gegenangriffe der
vriten fruchten nichts!

Teutsche holen an rincm Tage 21
Acroplane nd einen Fessel-ballo- n

herab.

Line ruhige Woh- -

NUttg.
fßon Karl tyauV,

halsen nicht PERUNA "Ilieqcn. Natürlich singen sie eben

machte mich gesund
falls, oder pauken, was auch einen

ganz hübschen Lärm macht. Und
vis-a-v- iö wohnt ein Schauspieler,
der sich, besonders nachmittags, mit

Organstudien beschäftigt und einzelne Ich kann
PcrunaVokale oder Konsonanten m,t der

ganzen Kraft feiner Lunge ausstößt,
oder er hält Monologe: Sein oder

Nichtsein," oder .Menschen. Menschen.

Jedermann
empfehlen,

denn es kurierte mich

Frau Maggie Durbin, No..L0S
Victor,) Str Little Rock, Ark.,
schreibt: Ich war für fünf Jahre
mit einer chronischen Krankheit ge.
plagt, Ich habe Alles versucht, von
dem ich gehört, aber nichts hat mir
irgendwie gut getan. Einige Aerzte
sagten, mein Leiden wäre Katarrh
der Eingeweide und einige erklärten
es für Schwindsucht der Eingewei.
den. Einer der Aerzte iaate. dast

rfwit, und Ich war seine! Blatt flf'otflt. j?a
dein Ich zwei fflasche elqenomik fand ich,
hast es mir Linderung erfaaifle, sonnt
brauch! Ich Weiler, ,,d es kurierte ,ch

nd machie mich Ilfiandi!, gelund. Ich sann
Peruna irgend Aemniid kinplelile.ii, wenn ,
gend Jemand tailfcn will, was Perun für
niich getan, seilten sie mir schreibe und ich

erde prompt alwxtt."
Jene, welche Vinwenduna Üeqe qeqe sliistl

sie Medizin, liiniini jcifi Peru Tadlrttk
'

Rom, 14. Juli. Das Ministe-rinn- t

für auswärtige Angelegenhei-
ten hat dem amerikanischen Botschaf-
ter mitgeteilt, dast es unmöglich sei,

Alfredo Eocchi, den Mörder von

Ruth Eruger in Neo tyort, auszu.
liefern, ohne das fundamentale Ge.
setz des Landes zu verletzen, da

9 des italienischen Straf,
gesehcs die Auslieferung eines italie.
nischen Untertanen für ein im Aus-land- e

begangenes Verbrechen direkt
verbietet.

l5ochis' Grstündnis.
New ?Joif, 14. Juli. Meine

Reputation bei der Polizei in New
?)ork war so gut, das; die untersu-
chenden Detektives mir sagten, sie

nähmen die anbesohlene Unterst,,
chung lediglich aus dem Grunde vor,
daß sie eben sagen konten, sie hätten
cS getan!"

Diese verblüffende Enthüllung
wurde von Alfredo Eocchi, dem Mör.

er niich kurieren könne. Ich nahn.
zwei !v!oatk Inng Ikine '.'j.cbijm, ner we hitt
mir nirfit m'finltrtt. binrr inrtnrr ftrrunbr tu
teilte mir bcu liinl, es mit Peruna zu tcrt

Berlin, über London, 14. Juli.
Das deutsche Kricgsamt meldete heu-t- e

nachmittag: In der Nähe von
LombartzOe brachen britische Angrif-
fe unter unserem Feuer mit schwe
ren Verlusten der feindlichen Sturmk-
olonnen zusammen.

Bei St. Oucntin kam es zwischen
unseren vorgeschobenen Feldposten
und feindlichen starken Patrouillen
zu Zusammenstößen i wir nahmen
dabei eine Anzahl Franzosen und
Briten gefangen.

Südlich von Kalusch, au der russ-

ischen Front, kam es zu lokalen
Scharmützeln."

Dem offiziellen Bericht wird noch

hinzugefügt: An einem Tage dieser
Woche wurden 21 feindliche Aero-plan- e

und ein Fesselballon an der
Westfront von unseren Fliegern

(Die Briten melden über
große Luftkämpfe am letzten Ton-

nerstag: möglich, daß in dem deut-sche- n

Bericht, den wir bekanntlich
immer nur in mehr oder weniger
verstümmelter Forin erhallen, im
obigen auf, diese Kämpfe hingewiesen
wird.) j
Eine Niederlage

-Marktberichte.

falsche, heuchlerijche Krokodilcnbrut:
und dergleichen mehr. Natürlich ha-bc- n

alle diese Leute alle Fenster so

weit wie möglich aufgerissen.

Mitunter ist der leibhaftige Teufel
loS.

Ta ta timm timm da di da! Die
Klavierstund?, der Karneval von g.

.Falsch", sagt der Lehrer,
noch einmal!" Ta ta timm timm da
di ta!

Jetzt legt der Mime los: Bin
ich ein Ka nabe! Das geschah
dem Robert Esser eut heut und
nie!"

Wenn ich an einem Sommertag
in d, Schweiz, in der Schweiz, in

Tirol," ertönt es aus der Schneider-Werksta- tt

in jauchzendem Chorus. Da
zwischen rasseln die Rapierklingen der

Studenten un! die Paukerei beginnt
unter den üblichen Kommandos: Auf
die Mensur!" Bindet die Klingen!"
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Das kann ich nicht länger aushal
ten, ich Ziehe aus! Ich ziehe aus!

Ich bin hierher gezogen, um Nuhe zu

haben vor rasselnden Wagen, tlin

gelnden Pferdebahnen und kreischen

den Kindern und nun dagegen
ist ja die Hamburger Börse der reine

Türm des Schweigens! Es hatte
sich so hübsch angelassen. Auf mei

nen endlosen Wanderungen nach ei

ner ruhigen Wohnung" fand ich

endlich eines Tages eine, die allen

meinen Ansprüchen zu genügen, ja,
die meine Wünsche zu übertreffen
schien. In einem (Äartenpavillon
war sie gelegen, Hochparterre, darüber
befand sich nur ein photographisches
Atelier. Gekommen, gesehen, gemietet
war daö Werk iner zwölftel Sekun
de, und noch am selben Tage zog ich

ein.

Am nächsten Morgen stand ich

schon mit bem Morgengrauen auf
und richtete Zunächst meinen Schreib-tisc- h

am Fenster ein. Tie Aussicht,
d''$ ich von dort genoß, war nicht

erhaben, denn sie zeigte nur die

Rückfront des Hauptgebäudes und die

der beiden Häuser rechts und links,
aber die Ruhe, die kost-lic-

Ruhe! Ich öffnete das Fen-ste- r:

Ah! welche Wohltat! Ringsum
tun Laut kein Hjuch kein

Ton! .

Allerdinas war es erst fünf Uhr

früh und um fünf Uhr nach- -

mittags! Aber ich ziehe aus! ich

kündige! Haben sich denn diese Leute

verabredet, mich rasend zu machen,

ins Irrenhaus zu bringen, mich zu
Tode zu quälen? Fürchterlich! Alle,
aber auch alle Mieter der nach dem

Hofgarten hinausliegcnden 34 Woh-nung-

bemühen sich teil? obwech-seln- d,

teils im Ehorus den menschen-möglichst-

Skandal zu machen.

Brauch ich mir das gefallen zu
lassen? Der alte Major z. B.. mit
dem fuchsfeuerroten Gesicht, hat er

nötig, sich außer zwei Töchtern noch

sechs Kaninchen zu halten, die er

alle Abend in den Garten jagt uno
dabei einen Skandal verübt, als ob

er ebensoviel Wallrosse einfangen
wollte?' Außerdem besitzt er noch

Papagei, der den ganzen Tag am

Fenster sitzt und schreit. Und der
alte Junggeselle auf der anderen
Seite des Hausflure, ebenfalls

wozu braucht er einen

Affen? Und was das für

teiic per P,uio et
Eiihiotiaifeln, per Hamper 52.75

(Scntüje
Evargel, Dichend für 60c
Koplsttlat, für üralc, $3.25, Dutzend, .Oc
Sornaleii, Ürale für $.200
Wuchöjwiebeln, liiale für $2.25
Bermuda Mraiebeln, lraie für $1.75
Sloie üwteüelii, Pfund für 3c

odl, Pfund für 4c
(Surren, cxtta funct), Tutz $1.00, fancy. ,75c
Blumenkohl, Crale für ..$2.75

Ai,',uas. aücirnfrfiec. tinite für $3.75

....j.
John M. Baer, ei Gegner Wil-son'- e,

wird Kongresiabgeord
nctcr von Nord Takota.

liner., engl. und franz. Cachver
ständige suchen das streng be

wahrte ttchcimnis zu'
ergründen.

WashiiilZt,,. 11. Juli Tab die
deutschen Moiora, für Flugzeuge
und Tauchbovte hntcit aller andern
Nationen weit überlegen sind, ist
eine, selbst von öm feinden Deutsch.

' lands anerkannte Tatsache. Man
führt dies zuiil Teile auf die Olia
lität des deutschen Stahls zurück
und bciuüht sich daher einen Stahl
oder anderes Metall herzustellen,
welches nicht nur dein deutsche,: Pro
dufte gleichkommt, sondern es, wenn
möglich, noch übertreffen soll.

Deutschlands Wcitflüge und sein

hartnäckiger Tauchbootkricg iverdcn
darauf zurückgeführt, das; die Hüt
tenmcistcr in Deutschland imstande
sind, eine phänomenale Qualität
von Stahl zu produzieren. Sachver
ständige in den Bcr. Staaten und
in den Ländern der Alliierten ha
bm nun fortwährend Experimente
gemacht und versucht, einen gleich,
wertigcn Stahl herzustellen,, was
ihnen aber bisher noch nicht gclun
gen ist. Man hat die Motoren,
Welche erbeuteten deutschen. Flug
zeugen und Tauchbooten entnom
mcn waren, auf das Genaueste nach,

gebildet, aber wenn es zu prakti
scheu Verwendung kam, stellte es

sich heraus, daß die Motoren der
Amerikaner, der Briten und Iran
zosen nicht annähernd einen Ber
gleich mit den deutschen aushalten,
weil der Stahl der alliierten Fa-

brikate luinderwertig ist.
Man hat auch entdeckt, das; daö

Brennmaterial, welches die Deut
schen in ihren Flugzeugen und
Tauchbooten verwenden, von bcdeu
tend besserer Qualität ist als das
der Alliierten. Die chemische Be
Handlung desselben ist ein (Mjciin
nis der Teutschen und bis seht ha
den die Alliierten sich vergeblich be

müht, dem Geheimnis durch Ana
lyse auf die Spur zu kommen.

Im Bureau of Standards in
Washington, anerkannt eine der
am vollständigsten ausgerüsteten
Experimentierstationen der Welt, ist
man eifrig damit beschäftigt, den
amerikanische,! Stahl zu bervoll'
komninen oder einen Ersatz zu fin
den, welcher in Motoren dieselben
Dienste leistet wie das deutsche Pro
dult. Bei diesen Experimenten füll

wenigstens ein Erfolg erzielt wor
den sein, die Entdeckung eines Me
talles, welches für militärische
Zwecke von unsaMbarem Äerte
sein soll. Welcher Art dieses neue
Metall ist, ist nur ivenigen Beamten
bekannt, und es ivird auch strenges
Geheimnis darüber gewahrt, bis
ein Programm seiner militärischen
Verwendung ausgearbeitet ist.

Chinas Alonarchisten
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Dr. E. Kolovtchiner
Cfftct 309 Namgk Gebäude, 15. ud

Harney Straße.

G"V.kber dem Orpheum TVrt,
Telephon Douglas 1438.

Residenz 2401 Süd 1. Strafe,
Telephon Donglas 3985

Sprechstunden
10 bis 12 Uhr Vormittag. 2 bU!

6 Uhr Nachmittag.
Omaba. Nebraska.
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(iiicni;fioiicii, imiiio ,ui .....oi

Eanialoupes
eianfnto, Crale für $4.50
Ponies, Crale für $3.50
Flulö, Crale für $2.00

etc. Mittlerweile hat rechts im zwei-te- n

Stock die Paukerei gleichfalls
ihren Anfang genommen, die sünf
Kinder der Witwe heulen unisono,
daß es einen Stein erbarmen könn-t- e,

und der unglückliche Junge bei
dem Privatstundenlehrer sekundiert,
da er jedesmal eins hinter die Ohren
bekommt, wenn er den Satz: Nulla
laus in spicndidi vest'.bus" mit Es'
gibt keine Laus auf einer glänzenden
Weste" übersetzt.

Im Garten ist große Kaninchen-jag- d.

Der Major und seine mit ei-n- er

Gießkanne bewaffnete Köchin en

unter großem Geschrei die sechs

entflohenen Nagetiere einzufangen.
Und an der Fontaine jagen die

zwölf Mädchen des zahmen Englän-der- s

den einzigen schwindsüchtigen
Goldfisch mit möglichstem Gekreisch.

Jetzt hat sich der Major einem

Kaninchen genähert und gibt der Kö-chi- n

einen Wink, das Tier mit Was-s- er

zu begießen. Heimtückisch

der der jugendlichen Ruth Eruger,
in seinem Gefängnis in Bologna

Polizeikommissär Woods lt

das von Eocchi selbst unter-schriebe-

Geständnis des Mordes, in
der diese Stelle enthalten war, ge.
stern.

Eocchi erklärt in seinem Geständ.
nis weiter, daß an dem Tage, wo die
Detektives das erste Mal zu ihm
kamen, nur eine einfache Kiste über
die Leiche des ermordeten Mädchens
gestülpt gewesen sei. Daraus erhellt,
daß die untersuchenden Detektives
sich nicht einmal die Mühe gaben,
diese friste beiseite zu schieben.

Der Mörder sagt in dem. unter,
fchriebenen Geständnis seiner Tat
weiter, daß er Ruth Eruger vor dem
13. Februar, dein Tage, da sie die
Schlittschuhe zu ihm zum Schleifen
brachte, überhaupt nicht gesehen ha
be. Sie sagte ihm damals, daß sie

nachmittags wiederkommen werde,
um sie abzuholen. Als sie erschien,
machte er ihr Licbcsanträge und ver-

suchte sie endlich zu küssen. Sie schrie
aber so laut um Hilse, daß er

und seine Hand gegen ihren
Mund preßte. Tann versuchte er,
ihr die Kleider vom Leibe zu reißen.

Das Mädchen wehrte sich aber so

kräftig, daß Eocchi dies nicht
war. Er warf sie auf den

Boden, wo sie mit dein Kopfe auf.
schlug, das Bewußtsein jedoch noch
immer nicht verlor. Tarauf warf er
sie durch die Falltüre in den .Keller

hinunter, wo sie mit dem Schädel
auf dein Zementboden aufschlug.

Tann kroch er selbst in den Keller
hinunter und schlug ihr dreimal mit
einem, schwere,, Knüppel über den

Kopf. Tarauf begrub sie Eocchi und
stülpte eine Kiste über das Loch. Er
ließ es ruhig dabei bewenden, ohne
daß Detektives, die ihm am nächsten
Tage einen Besuch abstatteten, ir.
gend etwas gemerkt hätten. Tann
floh er unter angenommenem Na

Omaha, 14. Juli.
Rindvieh Zufuhr 800.

Beesstiere heule fest, für die Woche

stark bis 15 25 höher.
Wute bis beste Beevcs 3 2,05
13.G5.
Mittelmäst. Veevcs 11.7512.50.
Gewöhnt. Beeves 10.00 11.50.
Gute, beste-- Jährlinge 12.50
13.30.
Mitteln,. Jährlinge 11.7512.50

IIELEfl MW
Studio: 19 Arlington Block,

1511i2 Todge Str.

Fargo, N. D.. 14. Juli. John
M. Baer in Fargo, ein früherer
Demokrat, der jetzt als Kandidat der
Non.Partisan League aufgestellt
war, hat über seine republikanischen
und demokratischen Gegner, O. B.
Burtneß und George A. Bangs den
Sieg davongetragen.

Unter den Mitgliedern der ?!on
Partisan League, meistens Farmern,
herrscht beute riesiger Jubel über
diesen glorreichen Beginn ihres Ein
tritts in die nationale Politik, indem
ihr Kandidat Baer die Kandidaten
der beiden alten Parteien gründlich
geschlagen hat.

Baer ist etwas über LZ Jahre alt,
also etwas über das Mindestalter,
welches von jedem Kongreß-Abge-ordnete- n

verlangt wird. Er ist ein
Graduierter der Lawreuce-Nuuiver-sit-

in Appleton, Wis., und hat ein
Diplom als Zivilingenieur. Er war
ursprünglich Demokrat und war von
Präsident Wilsun zum Postmeister
in Beech, N. D., ernannt morden,
gab aber die Stellung auf und wur-d- e

Kartoii'Zcichner für die Nun
Partisaii-Zeitun- g in Fargo. Er ist
ein Neffe des verstorbenen Jaincs
Whitconib Rilay.

Baer bat seine Kampagne unter
dem Kampagneruf Keine Konskrip-
tion und sofortiger Friede" sieg-reic- h

zu Ende geführt. Er ist ein
(Gegner des Standpunkt? des Präs-

identen und sein Sieg bedeutet eine
Niederlage der Negierung. Die Mit- -

Sel. Douglas 9528

Gcwölml. Jährlinge 9.o ll.u0
Gute b. beste WcideBeeves 10.75

11.75.
Gute b. beste Weide-Beeve- s 10.75

11.75.
Mittelm. Weide.Beeves 9.50
10.50.
Gewöhnliche Becves 8.250.25.
jiiihe und Heifers heute fest, für
die Woche '15 25c höher.
Gute b. beste Heifers 9.5010.50
Gute bis bette ttühe 8. 50 0.75.

Mittelmäßige fliilic 7.508.50.
Gewöhnliche 5.007.50.
Stockers und Reeders heute fest,

für die Woche fest bis niedriger.
Gute bis beste Feeders 8.75

Erteilt Piano Un-

terricht und unter-
richtet auch im Deut
schen während der

Sommermonate.

Utthiu kl, sVAhtni

men, da er fürchtete, daß das Ber
brechen doch schließlich entdeckt wür glieder der Non-Partisa- n League.
de und er auf den elektrischen Stuhl
gebracht werden könnte. Ten Namen
des Dampfers, den er benutzte, gibt
das Geiianonis nicht an.

Uiesige Fabrik für

Washington, 11. Juli. Die hie-sig- e

chinesische Gesandtschaft hat heu
te aus Peking ein Kabeldepesche er.
halten, daß General Ehang Hsun
und sein ganzer monarchischer An

hang am 12. Jnli den republikaui.
scheu Streitkräften sich ergeben habe.
Es wurden nur 12 Soldaten und
Zivilisten verleht. In der Haupt
stadt herrscht vollständige Ordnung.

General Chang hat in der hol.
Zänkischen Gesandtschaft Zuflucht gc
sucht. die republikanischen Kabi
nettsmitglieder haben Tien Tsin ver
lassen und sich nach Peking begeben,
um dort ihre unterbrochene Arbeit
wieder aufzunehmen.

Wasserflugzeuge!

0.50.
Mittelmäßige 7.758.50.
Geiuöhnliche .757.50.
Gute, beste Stockers 8.000.00.
Stock Heifers 7.008.00.
Stock sUihe 6.507.50.
Stock Kälber 6.509.00.
Venl Kälber 9.0014.00.
Bull und Stags 5.509.50.

Tchweine Zufuhr 9300; Markt
heute nieistens 10c niedriger zu

schwach, für die Woche beste fest,
andere 15 25c niedriger.

Durchschnittspreis 14.7015.10.
echnfe Zufuhr keine; heute fest,

für die Woche alte Schafe uli.d

Feeders fest.
Gute und beste Lämmer 14.75
15.40.
Gute nnd beste Mutterschafe 8.00
8.50.
Gute und beste Widders 9.00
10.00.

welche bei den Staatsivahlen die
meisten ihrer Kandidaten d'.,rchge-brac-

hat, können darauf hinweisen,
daß das Resultat der Wahl die An-fic-

der Massen über die Teilnahme
der Ver. Staaten am europäischen
Kriege widerspiegelt. -

Paul Skinncr vom Arzt zurückge-
wiesen.

Paul Skinner, Präsident der
Slinner Mamifacturing Co., wel-

cher zum Major des Omaha Ba
taillons des 0. Nebraska Regiments
ernannt tuorden war, wurde vom
Arzt wegen eines Herzfehlers als
dienstuntauglich zurückgewiesen. Sein
Bruder Llovd, ließ sich sofort ärztl-

ich untersuchen, als er von der Ab-

weisung seines Bruders hörte, und
wurde angenommen. Es heißt daß
er sich darum bewerben wird, Kon,-Manda-

der Omaha Kompagnie
zu werden.

Wenn Tr. Weiland Ihre Augen
untersucht, so entgehen Sie dadurch
der Gefahr unsicherer Experimente.

Nr. 2 192i2193
Nr. 3 19219212
Nr. 4 191V2 192
Nr. 5 190191
Nr. 6 1901901z

Gelbes Corn
Nr. 2 188 188iz -

'

Nr. 3 1881881.
Nr. 4 187188
Nr. 5 18718712
Nr. 6 18614187 '

Gemischtes Corn
Nr. 2 18718
Nr. 3 1871. 188
Nr. 4 1871871. ' '

Nr. 5 187 187
Nr. 6 1861a 187

Weißer Haser
Nr. 2 72 73
Nr. 3 72127;
Standard Hafer 72 724
Nr. 4 727214

Gerste
Malzgerste 130145
Futrergerste 125135

Roggen
Nr. 2 227229 .

Nr, 3 220228

Washington, 14. Juli. Ma
riueselrctär Daniels gab heute die

Erklärung ab. daß die Regierung
eine riesige Fabrik zur Herstellung
von Wasserflugzeugen erbauen wird.
Tie Baukosten sollen eine Million
Tollars betragen. Möglich ist, daß
die Fabrik in der Nähe von Detroit
oder in einen anderen sogenannten
Automobildistrikt" errichtet werden

wird. Sachverständige studieren ge.
genwärtig im Auslande die verschie.
denen Typen der Wasserflugzeuge.

Generalstreik

Ichleicht sie heran, da enteilt der Na-g- r,

der Major beugt sich vor. um ihn
zu ergreifen, und bekommt aus der

schon erhobenen Gießkanne eine volle

Ladung Wasser über den Kopf. Lui-se- !"

schreit er, Luise, ich verdrehe dir
das Genick!"

In diesem Augenblick fällt eins
der zwölf Mädchen in das Wasser-bassi- n.

Die anderer, erheben ein
Aber Oelüsö wüh könn-te- n

Süh so uhnvorsichtig seun", flötet
die Bonne.

Selbstverständlich dauert der son

stige Skandal lustig fort. Die Stu-dente- n

pauken, die fünf Kinder Heu

len, die Schneidergesellen singen, das
Kind spielt den Karneval von

der Major wütet, der Affe
schreit, der Papagei schnarrt, der

Junge heult und der Schauspieler
brüllt mit vollem Organ: Ihr dürft
mir fluchen, denn ich bin ein Ju
de!"

Um Gottes willen! Nach Lappland
oder. Afrika, und sei's nach Pommern!
Fort, nur fort!

Und ich bin fortgezogen ich

fand eine andere Wohnung ,sie
mußte ruhig sein, denn unter ihren
Fenstern breitete sich ein Garten aus,
der Garten einer Taubstummen
anstalt. O, wie habe ich aufgeatmet;
mit welch seligem Gesühl legte ich

mich zur Ruhe. Aber da, am an-de- in

Morgen, was für Töne, welcher
Lärm dringen aus dem Garten zu
mir heraus!? Hebt sich da eine

ein neues Kriegsgeheul
ein oder inachen taufend Frösche den

Versuch, Heil dir im Siegestranz"
zu singen? Entsetzt sause ich aus
dem Bett und eile zum Fenster. Alle

guten Geister, da stehen in fünf Rei
hen, je fünfundzwanzig einhundert-fünfundzwanz- ig

Taubstumme und
lernen sprechen. A, O!" sagt der
vor ihnen stehende Lehrer, und ,A,
O!" versuchen die hundertfünfund-zwanzi- g

Taubstummen nachzuspre
chen. Kalter Schweiß steht aus mei
ner Stirn, meine Haare sträuben sich.

Schicksal, was hab' ich dir getan?
I, A!" schreit und'gurgelt die Horde

unten. Wie lange wird das dauern?
Ich stütze den Kopf auf die Hand
und blicke auf die Uhr wie lange
wird das dauern? Jetzt ist es Sie
ben. Es wird Acht sie stehen
noch immer da, es wird Neun, es

wird Zehn, endlich gehen sie, endlich
kann ich einen Gedanken fassen, end
lich höre ich nicht mehr aus hundert
fünfundzwanzig ungeleliken Kehlen
Ai. Ao. Au. Ja. Oa. Ua. Ein Blatt
Papier! Ein Blatt Papier und m

fünf Minuten steht folgende Annonce

darauf:

.Dreißig Mark Belohnung zahle
ich demjenigen, der mir eine ruhige
Wohnung so nachweist, daß ich solche

Subjekte, die meinen Frieden stören,
gerichtlich belangen kann."

Einstweilen zog ich wieder nacb der

Straße l'mau. ,

in Brasilien!

Tiere ino, dieer Papagei und diejcr
Affe.j, Warum schaffen .sich diese

Leute nicht gleich Hyänen an, da weiß
man doch, daß man Bestien vor sich

hat! Den ganzen Tag sitzen diese

beiden Biester am offenen Fenster,
und kommt irgend jemand arglos
dahergepilgert, so schnauzt ihn der

Papagei mit gesträubten Federn aufs
schmächlichste an. Alter Racker!

Elender Rictel!" fährt er ihn an.
Und weicht der Erschreckte konsterniert
zurück, da saust von der anderen Sei-t- e

an rasselnder Kette der Affe her-a- n,

zaust ihn am Haar oder schlagt
ihm den Hut vom, Kopse, worüber
der Papagc, in ein schier satanisches
Gelächter aufbricht. Zuweilen ist

auch dieser Affe im Garten angebun
den, und da ist es fein Lieblingsver-gnllge- n,

die photographischen Auf-nahm- en

zu stören. Sowie er näm

lich bemerkt, daß diese vor sich gehen

sollen und die betreffenden Braut-paar- e,

Großmütter, Säuglinge und
was sich sonst noch photographieren
läßt, mit freundlich grinsendem Ge-fic- ht

ihrer Verewigung harren
schwab! fliegt eine Hand voll Sand
an die Fenster des Ateliers, daß dem

Photographen sein .bitte recht freund-lic- h

im Halse stecken bleibt, die sich

abnehmen Lassenden entsetzt .wackeln"
und auf der Platte uit dreizehnkö'psi-g- e

Bräutigam neben der vierzigfüßi-ge- n

Braut sitzt.

Aber das waren nur die Tiere,
nun erst die Menschen.

Im ersten Stock des Bordcrhauses
wohnte eine Art zahmer Englärder,
der Mann hatte wohl ein Dutzend
Kinder, lauter Mädchen. Dieses
Dutzend Mädchen weiden von einer
Bonne gehütet, die tin sehr affektier-te- s

Geschöpf sein muß, wenigstens
öffnet sie beim sprechen den Mund
nie weiter, als ein vernünftiger
Mensch beim pfeifen. Außerdem zeich-- et

sich das Dutzend Mädchen durch

unanständig kurze Kleider und nackte,
unendlich dünne Beine aus.

sind sie den ganzen Tag im
Garten, und welchen Lärm sie n,

kann man sich vorstellen, wenn
man bedenkt, was schon ein Mädchen
imstande ist, in dieser Hinsicht zu lei-

sten und nun zwölf!
Rechts im ersten Stock wohnt ein

Lehrer, der den ganzen Tag Privat-stunde- n

gibt. Ueber diesem wieder
eine Familie, in der zwei oder drei
llinder Klavierunterricht erhalten.
Neben dieser eine Wittwe, die ihre
Binder zwar nicht musikalisch nzie-he- n

läßt, sie dafür aber den ganzen
Tag prügelt. Wenigsten! hört das
Geheule nicht auf.

Im Hause links ist ine Schneider-tverkstat- t.

Latürlich singen d Gev

Sao Paulo, Brafilieu, 14. Juli.
In vielen Landesteilen ist ein all

gemeiner Streik ausgebrochen. Hier

PUBLIC LETTER BOX

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph, 11. Juli.
Niiidbirh Zufubr 400.
Schweine ZufuhrZ500,' Markt fest.

Höchster Preis 15.75.
Durchschnittspreis 14.901 5.40.

Schafe Zufuhr 1000; Marlt fest.

Kansns City Marktbericht.
5lausas City, 14. Jnli.

Rindvieh Zufuhr 600.
ttühe und Jährlings fest.
Stockers langsam.

Schiueine Zufiihr 50; Markt fest.

Höchster Preis 1 5.60.
Durchschnittspreis 14.7515.60.

Schafe Zufuhr 500.
Gesütterte Lämmer 15.50.

Chicago Marktbericht.

Die lveizenernte in
U'anada schlagt fehl!

Winnipcg. 14. Juli. In dem
südwestlichen Teil der Provinz

ist eine Weizenmißernte zu
verzeichnen, und wenn nicht bald
günstigere Witterung eintritt, steht
auch in den übrigen teilen des Lan-

des- nur eine sehr geringe Ernte zu
erwarten. Es i't dieses die erste

offizielle Nachricht, die über die

Fehlcrnte in der Weizengegend Ka-

nadas herausgegeben wird. An der
Getreidebörse herrscht grcfce

stockt infolge der Arbeitseinstellung
Handel und Wandel. Es komint zu
wüsten Szenen, fünfhundert Agj.
tatoren befinden sich in Haft. Die
Anarchisten entfalten eine rege Tä.
tigkeit.

(

tt-vo- ot versenkt brit.
Sransportdampser!

London. 11. Juli. Der englis-

che Transportdampfer Armadale"
ist von einem deutschen Tauchboot
torpediert und versenkt worden.
Aus der 'amtlichen Nachricht, welche
die Admiralität beute bekannt gab.
geht hervor, das; sechs Mann getötet
wurden und fünf vermißt werden,
darunter jedoch kein Armeeoffizier.
Die Torpedierung ereignete sich am
27. Juni im Atlantischen Ozean.

Belsgeruttgszttstand
in Portugal erklärt!

Lissabon, 14. Juli. Konstitutio
nelle Garantien wurden beute in

,fanz Portugal plötzlich aufgeboheu.
Das Land ist ruhig. Die Erklärung
des Belagerungszustandes hat im
Parlament heute zu heftigen Tebat!
Un geführt.

.i),cago, ii. uii.
Rindvieh Zufuhr 700; Markt fest.
Schweine Zufuhr 9000; leichte

WNY LET ENGLAND DICTATE?

jfuly 13, 1917.

Editor:
I was plcased to notice that the

Pwed Cross Hospital Corps in a neigh-borin- g

town had back bone enougli
to refuse to dismif a member of
the organization of Gcrman descent.
Thcir roply thut the Government
would take the Red Cross unit aa it
was constituted or not at all was the

proper rcply to maice. What busi-ne- ss

ha England to djetate as to the

niembership of our army, navy or
Red Cross? The glory of the Red

Cross is that its work of merey has
not known nationality, sex vor

We should resent inter-ferenc- e

by England or any of our
allies. If we back down on that pro
Position I believe that every one of
Gcrman birtli or parentage ehould
cancel hin contribution to the Red
Cross. Neither politics, religion nor

foreign dictation ha3 any place in

tta Red Cross.
lOHN'.WABD.

caden Alnerikaner zum
Sozialistentag ein!

Stockholm,, 14. Juli. Die
Komitees der bokländischcn

Kausas City Marktbericht.
Kansas City, 14 Juli.

Harter Weizen
Nr. 2 140145
Nr. 3 240145
Nr. 4 225228 '

Noter Weizen .

Nr. 2 225
Nr. 3 210211

Gemischtes Corn
Nr. 2 193
Nr. 3 1921921.

Gelbes Corn
Nr. 2 189190
Nr. 3 188 13

Weißes Corn
Nr. 2 191
Nr. 3 190 .

Gemischter Hafer
Nr. 2 75147512
Nr. 3 747414

Weißer Haser
Nr. 2 7374
Nr. 3 7273 ,

ök. 4 7172

öc yoyer. jene iuc ijoycr, nocre
seit, bis 5c uiedriger.
panier reis io.jö.
TurchschnittsprciS 14.75 15.75.

Slbine .'lufubr 7000: alles direkt.
und skandinavischen Sozialistkn

mit den, Komitee der russi
schen Arbeiter und Socialisten haben
einen Aufruf an die Sozialisten
Amerikas erlassen, sich an der am
15. August lhicrselbst stattfindenden
Sozialistcnkonfercnz zu beteiligen

Gefütterte Lämmer 15.75.

maha lZctrridemarkt.
Omaha, 14. I'uli.

Harter Weizen
Nr. 2 210242
Nr. 3 26230

Weißes Corn
Beruft Euch bei Einkäufen auf

die .Tribünc".


